
Listenplatz 2
Torsten Blümel

39 Jahre
Dipl.-Ing. oec.

Listenplatz 3
Petra Buffi
 42 Jahre

Diplom-Juristin

Listenplatz 4
Kai Blümel

37 Jahre
Betriebsprüfer

Listenplatz 5
Dagmar Hübner

66 Jahre
Rentnerin

Listenplatz 6
Uwe Lilie
42 Jahre
Ingenieur

Listenplatz 7
Hans-Jürgen Schmidt

56 Jahre
Selbständiger

Listenplatz 8
Ulrich Jursch

54  Jahre
Angestellter

Listenplatz 9
Petra Menge

40 Jahre
Geschäftsfrau

Listenplatz 10
Ronald Römer

37 Jahre
Schuhmacher

Listenplatz 11
Ute Hoffmann

44 Jahre
Zahntechnikerin

Listenplatz 12
Patrick Köppe

18 Jahre
Auszubildender

Listenplatz 13
Harald Fensterer

55 Jahre
Steuerfachangest.

Listenplatz 14
Eckhard Geyer

47 Jahre
Touristikfachwirt

Listenplatz 15
Uwe Blecher

42 Jahre
Fleischer

Listenplatz 16
Mathias Rauchfuß

25 Jahre
Selbst. Buchhalter

Listenplatz 17
Peter Schmidt

49 Jahre
Masch.u.Anlag.mont.

75.000 Euro in Artern verschwunden?
75.000 € sollen aus Artern’s Stadtkasse 
verschwunden sein. Das bewegt Sie und 
uns natürlich, denn das ist sehr viel Geld. 
Aber ist das Geld wirklich weg?

Natürlich ist das Geld nie weggewesen. Es 
gab Probleme mit Buchungen innerhalb 
der Stadtbücher. Das Geld muß dort auf 
verschiedenen Seiten nachgewiesen 
werden und bei Prüfung dieser ver-
schiedenen Seiten stellen sich Fehler 
heraus, die geklärt werden mussten. Das 
zu erklären, würden den wenigen Platz 
hier sprengen. Natürlich stehen wir Ihnen 
für Nachfragen  gern zur Verfügung.
Aber das ist nicht das eigentliche Pro-
blem. Seitens der CDU unter Regie von

Herrn Krautwurst sollten diese Fehler, die 
wirklich passiert sind, Bürgermeister 
Koenen in die Schuhe geschoben werden. 
Die Prüfung hat allerdings ergeben, dass 
alle Fehler noch vor 1997 unter dem alten 
Bürgermeister geschehen sind, also in 
einer Zeit, in der die CDU in Artern noch 
mitregieren durfte. Das ist eben die 
Masche der CDU - Fehler macht  aus ihrer 
Sicht nur Bürgermeister Koenen.

Damit das in Zukunft nicht mehr passiert 
und Artern vernünftig regiert werden 
kann, geben Sie Wolfgang Koenen und 
der PDS Ihre Stimmen. 3 Kreuze für 
Veränderung! Machen Sie Artern 
gemeinsam mit uns stark. 

In Abwandlung eines bekannten Aus-
spruches fiel mir folgender Gedanke ein: 
„Stell dir vor, es wäre Kommunalwahl und 
keiner ginge hin!“ Wäre es den Arterner 
Bürgerinnen  und Bürgern zu verdenken, 
wenn sie bei all dem Stadtrats-Hickhack 
der vergangenen Jahre so reagieren 
würden? Wohl kaum! 
Immer wieder wurde mir bestätigt, dass 
man vom Arterner Stadtrat ein geschlos-
senes Handeln zum Wohle unserer 
Heimatstadt erwarte. Parteipolitische 
Scheingefechte, verbale Tiefschläge und 
persönliche Anfeindungen müssen der 
Vergangenheit angehören. 
Stadtratssitzungen dürfen nicht länger als 
öffentliche Bühne für Selbstdarsteller

verkommen. Vielmehr brauchen wir eine 
neue Kultur des Miteinander, die durch 
Sachlichkeit und eine Atmosphäre des 
Vertrauens geprägt ist. 
Auf der PDS-Liste für die Stadtratswahl 
kandidieren Arterner Bürgerinnen und 
Bürger, die sich mit Sachkenntnis und 
gesundem Menschenverstand für ein 
liebens- und lebenswertes Artern 
einsetzen wollen. Ich freue mich, eine 
starke Mannschaft hinter mir zu wissen 
und bitte um Ihre Stimme, liebe 
W ä h l e r i n n e n  u n d  W ä h l e r ,  a m  
27. Juni 2004.

    Ihr

Bürgermeister fordert neue Streitkultur


